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GRÖSSTE STÄDTE 

Stuttgart  630.305 EW 
Heilbronn   126.458 EW 
Reutlingen   116.031 EW 
Ludwigsburg  93.358 EW 
Esslingen am Neckar 92.722 EW 
Tübingen   91.077 EW 
Aalen  68.361 EW 
Sindelfingen   63.565 EW 
Schwäbisch Gmünd  61.216 EW 
Göppingen  57.974 EW 
Waiblingen   55.526 EW 
Böblingen   50.121 EW 
Heidenheim  49.342 EW 
Leonberg  48.753 EW 
Filderstadt   46.157 EW 
Fellbach    45.430 EW 
Rottenburg   43.756 EW 
Bietigheim-Bissingen   43.146 EW 
Nürtingen 41.154 EW 
Kirchheim / Teck 40.762 EW 
Schwäbisch Hall   40.679 EW 
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ANZEIGENPREISE

KINDER KINDER ONLINE-PAKET
Nutzen Sie in Kombination mit Ihrer Anzeige auch unser spezielles ONLINE-PAKET bestehend aus:

    Präsenz im Blog »Kinder Kinder 2024« 
    Auflistung Ihres Unternehmens, sortiert nach Themen und A-Z, mit Verlinkung auf Ihre Landing Page
    Ihr PR erscheint als Online-Advertorial, mit Verlinkung auf Ihre Landing Page 
    Ihre Anzeige erscheint auch Online mit Verlinkung auf Ihre Landing Page 
    Verlinkung Ihrer Anzeige im E-Paper auf Ihre Landing Page

  Aktionspreis 290,– Euro  (anstatt 500,– Euro Tarif)

Alle Anzeigen sind 4-farbig. Preise gültig in Euro zzgl. MwSt. 

Angebot optional. Buchung nur in 
Verbindung mit einer Anzeige möglich.

Bei Schaltung einer Anzeige 
ist ein redaktioneller Text 
mit Bild inklusive!
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15 % Platzierungszuschlag für die Seiten 5, 7, 9  und 11. Sonstige Zuschläge für Platzierungswünsche 10 %. Die ermäßigten Ortspreise sind 
nur gültig ohne Einschaltung eines Werbemittlers oder einer Werbeagentur. Bei deren Einschaltung gelten die AE-fähigen Ortspreise.

Heilbronn Stuttgart + 
Ost-Württemberg

Gesamt- 
belegung

Tarif Aktion Tarif Aktion Tarif Aktion

Ortspreise
ermäßigt

700 490 700 490 1.270 890

Ortspreise 
AE-fähig

810 570 810 570 1.470 1.030

Ortspreise
ermäßigt

990 690 990 690 1.690 1.180
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1.140 800 1.140 800 1.960 1.370
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2.700 1.890 2.700 1.890 4.830 3.380

Ortspreise 
AE-fähig

3.140 2.200 3.140 2.200 5.610 3.930
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BURGEN  SCHL SSER

ALTES SCHLOSS STUTTGART

Schillerplatz 6, 70173 Stuttgart, 0711/89535111

www.landesmuseum-stuttgart.de Das Alte Schloss am 

Schlossplatz Stuttgart geht auf eine zum Schutze des Stuten-

gartens, dem Gestüt, das Stuttgart seinen Namen gab, im 10. 

Jahrhundert errichtete Wasserburg zurück. Seit 1969 präsen-

tiert das Landesmuseum Württemberg im Alten Schloss seine 

Sammlungen, seit 2010 ist auch das Kindermuseum »Junges 

Schloss« hier untergebracht. 

BURG ESSLINGEN

Burg 1, 73728 Esslingen a. N., 0711/39693969

www.esslingen.de Ein beliebtes Ausflugsziel für Familien ist 

die Burg Esslingen. Diese erhebt sich beeindruckend über der 

ehemaligen freien Reichsstadt. Der große Burghof innerhalb 

der Burgmauern, der Innere Burgplatz, ist seit den 1970er Jah-

ren zu einer Parkanlage mit altem Baumbestand ausgestaltet. 

Auf dem Kanonenbuckel stehen noch heute die alten Fes-

tungskanonen. Das historische Ambiente, die idyllische Park-

anlage und ganz besonders der herrliche Ausblick über die 

Stadt bis hin zur Schwäbischen Alb lohnt sich für einen schö-

nen Familienausflug. 

BURG GUTTENBERG

Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim, 06266/388

www.burg-guttenberg.de Die bekannte Stauferburg ist eine 

der wenigen Burganlagen aus dem 12. Jahrhundert, die seit 

dem Mittelalter nie zerstört wurde und noch immer bewohnt 

ist. Sie liegt auf einer Bergnase zwischen Neckar-und Mühl-

bachtal. Schulklassen erhalten altersgemäße Führungen durch 

das Museum. Die Flugvorführungen der Greifenwarte sind 

spektakulär und begeistern Jung und Alt. Seit 2019 findet au-

ßerdem die Lego-Austellungstatt, bei der mittelalterliche Bur-

gen aus Lego nachgebaut wurden. . 

BURG HELFEN
STEIN

Weilerstraße, 73312 Geislingen, 07331/24279 Die verträumte 

Burgruine Helfenstein liegt oberhalb der Stadt Geislingen an 

der Steige. Anfang des 12. Jahrhunderts wurde die Burganlage 

errichtet und war Stammsitz der Grafen von Helfenstein. Von 

der Burg hat man eine tolle Aussicht über Geislingen und das 

Filstal. Sie ist heutzutage ein beliebtes Ausflugsziel und leicht 

zu erreichen. Von Geislingen aus führt eine kleine Straße hin-

auf nach Weiler ob Helfenstein. Kurz vor dem Ort ist ein Wan-

derparkplatz. Von hier aus sind es knapp 300 Meter bis zur 

Burg.

BURG HOHENNEUFFEN

72639 Neuffen, 07025/2206

www.hohenneuffen.de Weithin sichtbar tritt das 743 Meter 

hoch aufragende Felsmassiv des Hohenneuffen aus dem Alb-

trauf hervor. Das heutige Ruinenensemble, das größte der 

Schwäbischen Alb, geht in seinem Kern auf eine hochmittelal-

terliche Burg zurück. Der Hohenneuffen ist die größte Burgrui-

ne Süddeutschlands und wegen der ausladenden Wucht auch 

eine der schönsten. Ein Ausflug mit der ganzen Familie lohnt 

sich daher in der warmen Jahreszeit ganz besonders. Die Burg 

bietet außerdem die Ausrichtung von Kindergeburtstagen an. 

BURG HOHENBEILSTEIN

Burg Langhans 2, 71717 Beilstein, 07062/5212

www.falknerei-beilstein.de Die Burg Hohenbeilstein, am Fu-

ße der Löwensteiner Berge zwischen Neckar und dem schwä-

bischem Wald gelegen, wurde im 12. Jahrhundert unter den 

Hohenstaufen erbaut. Heute ist sie ein beliebtes Ausflugsziel 

und beherbergt eine private Greifvogelwarte. Vom sogenann-

ten »Langhans«, dem Burgturm, hat man einen fantastischen 

Ausblick über das Bottwartal. Hier lohnt es sich zu verweilen, 

die Seele baumeln zu lassen und gemeinsam mit der Familie 

die Ruhe zu finden. Von Dienstag bis Samstag finden immer 

um 15 Uhr Flugvorführungen der Falknerei statt. 

BURG HORNBERG

74865 Neckarzimmern am Neckar, 06261/5001

www.burg-hotel-hornberg.de Wer kennt es nicht, das be-

kannte Zitat des Ritters Götz von Berlichingen? Auf der Burg 

Hornberg, im schönen Neckartal, war er zu Hause. Die Origi-

nal-Rüstung von Götz von Berlichingen ist hier zu bestaunen 

und beim Rundgang durch die Burg kann man über 24 Statio-

nen den Prototyp einer mittealterlichen Burg mit Bergfried, 

Türmen und Mauergängen erkunden.

BURG STETTEN
FELS

Burg Stettenfels 4, 74199 Untergruppenbach, 07131/97700

www.burg-stettenfels.de Seit dem 11. Jahrhundert thront die 

Burg über dem Ort Untergruppenbach. Heute bietet sie eine 

besondere Kulisse für Veranstaltungen aller Art, die Schirmbar 

und der Biergarten bieten die Möglichkeit, das kulinarische 

Angebot mitsamt einem Panoramablick über die Region zu 

nutzen. Im Rahmen der Burgfestspiele wird auch ein kindge-

rechtes Freilichttheaterstück, in diesem Jahr »Michel aus Lön-

neberga«, aufgeführt. 

FESTUNG HOHENASPERG

Hohenasperg 1,  71679 Asperg, 0711/2123989

www.visit.ludwigsburg.de Die Festung Hohenasperg ist für 

Familien ein beliebtes Ausflugsziel im Landkreis Ludwigsburg. 

Kein Wunder, so bietet doch beispielsweise der Zeugenberg 

einen schönen Panoramablick auf die Region und die umlie-

genden Weinberge. Die Festung war ein ehemaliger Fürsten-
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Vorführungen für und mit Kindern werden von Konzert-

häusern, Theatern und auch Freilichtbühnen angeboten. 

In speziell für Kinder erarbeiteten Vorführungen werden 

Figuren aus der Kinder- und Jugendliteratur oder altbe-

kannten Märchen lebendig. Musicals, aber auch klassi-

sche Konzerte, die für Kinder aufbereitet wurden, sor-

gen für viel Spaß und bescheren Kindern verschiedener 

Altersgruppen tolle Erinnerungen. Besonders Vorfüh-

rungen, bei denen die Kinder mitmachen dürfen und mit 

in die Handlung einbezogen werden, sind beliebt.   

Im Sommer gibt es viele Straßenfeste, Märkte und Fes-

tivals, die meistens auch ein Kinderprogramm mit Kin-

derschminken, Zaubershow und Kindertheater anbie-

ten. Auch Sport-Aktionen wie Kletterwände, Hindernis-

Parcours oder die Möglichkeit, Fahrzeuge auszuprobie-

ren, sind gerne Teil des Angebots für Familien. Natürlich 

sind bei Kindern außerdem die Fahrgeschäfte wie Karus-

selle, Boxautos oder Riesenräder beliebt. Die obligatori-

sche Zuckerwatte oder das Eis darf an einem solchen 

Tag natürlich auch nicht fehlen. 

FESTE UND M RKTE 

Um Burgen, Schlösser, Ritter, Könige und Burggespens-

ter spinnen sich Sagen und Legenden. Das mittelalterli-

che Leben und die alten Gemäuer selbst zu erleben und 

zu erkunden, ist für Kinder besonders spannend. Gerade 

im Südwesten finden sich einige Exemplare, die einen 

Besuch wert sind und neben einem mittelalterlich an-

mutenden Ambiente und einem tollen Ausblick auch in-

formative Veranstaltungen, Führungen und Projekte für 

Kinder bereithalten. Veranstaltungen wie Märkte oder 

Burgfestspiele, bei denen verkleideten Menschen unter-

wegs sind, sind außerdem beliebt. 

KINDERKONZERT/-THEA
TER

BURGEN UND SCHL SSER
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Ein Ausflug ins Museum klingt vielleicht zuerst nicht so 

aufregend und bei einigen Eltern werden Erinnerungen 

an trockene Vorträge aus der eigenen Kindheit wach, 

aber viele Museen besitzen inzwischen museumspäda-

gogische Konzepte. Die Wissensvermittlung macht so 

auch den Kindern Spaß. Ob Kinderführung, Mitmach-

Ausstellung oder die Möglichkeit, Exponate selbst anzu-

fassen; es gibt vielfältige Angebote. Freilichtmuseen, 

die das Leben vor hunderten von Jahren darstellen, bie-

ten sich außerdem besonders an, um Kindern anschau-

lich Geschichte zu vermitteln. 

AUSFLUGE FUR DIE FAMILIE

MUSEEN

Kinder lieben Freizeitparks und sind von einem Ausflug 

zu den Karusellen und Achterbahnen begeistert. Die 

meisten Freizeitparks bieten auch bereits für kleinere 

Kinder Fahrgeschäfte an, so dass auch die kleinen Ge-

schwister der wilden Achterbahnfahrer auf ihre Kosten 

kommen. An verregneten Sommertagen können Indoor-

Parks beziehungsweise Indoor-Spielplätze mit Trampo-

lin-Landschaften, Rutschen oder Hüpfburgen eine Alter-

native sein, um den Tag mit Action zu füllen.  Einige die-

ser Indoor-Center besitzen Gokarts für die tempobe-

geisterten Kinder. 

FREIZEITPARKS

-

laub sein. Außerdem bieten sie die Möglichkeit, die vielseitigen touristischen Attraktio-

nen der Heimat kennenzulernen oder dem (Familien-)Besuch aus anderen Regionen, zu 

zeigen, was Baden-Württemberg zu bieten hat. Kinder haben Freude an der gemeinsa-

men Zeit mit den Eltern und es gibt Einiges zu entdecken. Ob im Zoo, Freizeitpark, in der 

Natur oder im Museum, der Spaß ist garantiert. Kinder haben sogar die Möglichkeit, et-

was zu lernen. MORITZ zeigt die besten Ideen für einen schönen Familientag.

ANZE IGE
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SPORT AKTIV

B DER

ALFRED-KERCHER-BAD

Theodor-Heuss-Str. 4, 70806 Kornwestheim, 07154/8061595 

, www.swlb.de

BADEPARK ELLENTAL

Schwarzwaldstr. 41, 74321 Bietigheim-Bissingen,

07142/7887547, www.baeder-swbb.de

BADLE POPPENWEILER

Erdmannhäuser Str. 1, 71642 Ludwigsburg, 07144/8538223,

www.svpoppenweiler.de

BADEZENTRUM SINDELFINGEN

Hohenzollernstr. 23, 71067 Sindelfingen, 07031/860216,

www.badezentrum.de

BARBAROSSA-THERMEN 

Lorcher Straße 44, 73033 Göppingen, 07161/6101-630, bar-

barossa-thermen.de, 

ELKIDO

Holzweg 34, 74235 Erlenbach, 0800/3883881 (gebühren-

frei), www.einfach-schwimmen.de

FILDORADO

Mahlestr. 50, 70794 Filderstadt, 0711/772066, www.fildora-

do.de

FREIBAD ASPERG

Altachstr. 2, 71679 Asperg, 07141/32122, www.asperg.de

FREIBAD B BLINGEN

Silberweg 14, 71032 Böblingen, 07031/219213, www.stadt-

werke-boeblingen.de

FREIBAD CRAILSHEIM 

Badwiesen 1, 74564 Crailsheim, 07951 24425, www.stw-

crailsheim.de, 
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SCHULE MUSIK KUNST

BIBLIOTHEKEN

STADTB CHEREI FELLBACH

Die Stadtbücherei Fellbach 

möchte Kinder spielerisch an Bilderbücher heranführen, ihnen 

Lust auf Geschichten machen und sie zum Betrachten und Er-

zählen anregen. Das sind die Grundlagen der bibliothekspäda-

gogischen Arbeit. Mithilfe von Bilderbuchshows werden die 

Kleinen spielerisch zur Sprachförderung angeregt.

OTTO ROMBACH B CHEREI

Die Otto Rom-

bach Bücherei in Bietigheim-Bissingen hat ein breites Ange-

bot für kleine und große Lesefans im Programm. Außerdem 

finden in der Kinderbücherei regelmäßig interessante Veran-

staltungen statt, wie zum Beispiel Kindertheater, Vorlese- und 

Bastelstunden sowie Lesungen.

STADTBILIOTHEK "IM H FLE" 

In der Kinderbibliothek 

gibt es nicht nur Bilderbücher, Sachbücher und Erzählungen 

für Kinder von fünf bis zwölf Jahren, sondern auch Kinderfil-

me, Hörbücher, Kinderzeitschriften, Brettspiele, PC- und Kon-

solenspiele. Jugendliche finden in der Jugendbibliothek vom 

Kunstlexikon bis zum »Liebesratgeber«, alles, was das Lese-

herz begehrt, sowie beinahe zu jedem Thema ein hilfreiches 

Sachbuch.

STADTBLIOTHEK FILDERSTADT

In der Kinder- und Jugendbücherei gibt es ne-

ben tollen Büchern eine Menge coole und aufregender Dinge 

zu entdecken, auch für Kinder, die noch nicht lesen können. 

Neben spannenden Büchern bietet die Kinderabteilung Zeit-

schriften, CDs und DVDs, Konsolen-, Computer- und Brett-

spiele. Für Kinder in jedem Alter und mit den unterschiedlichs-

ten Interessen ist etwas im Angebot. Die Stadtbibliothek Fil-

derstadt unterstützt das Leseförderungsprojekt Antolin und 

bietet zahlreiche Antolin-Bücher an..

STADTBIBLIOTHEK G PPINGEN

Die Stadtbibliothek Göppigen besitzt ein um-

frangreiches Angebot das von Bilderbüchern, Romanen und 

Sachbüchern über Hörmedien, Lernsoftware, Filme und Co-

mics, Zeitschriften bis hin zu Spielen reicht. Mit dem  Press-

Reader können über 6.000 aktuelle Zeitungen und Zeitschrif-

ten aus über 100 Ländern in über 60 Sprachen online gelesen 

werden: zu Hause, in der Stadtbibliothek oder unterwegs. 

Auch die Fernleihe aus anderen Bibliotheken ist möglich. 

STADTBIBLIOTHEK LUDWIGSBURG

»Willkommen im Lesezelt« 

heißt es in der Kinderbücherei der Stadtbibliothek im Kultur-

zentrum Ludwigsburg. Dort finden kleine Leseratten ein gro-

ßes Medienangebot von A wie ABC-Erstlesebücher bis Z wie 

Zeitschriften. Das Lesezelt ist außerdem ein beliebter Treff-

punkt und Aufenthaltsort für Kinder und Eltern.

MEDIATHEK MOSBACH

Für Kinder stehen in der 

Mediathek Mosbach nicht nur zahlreiche Bücher zu Verfü-

gung, sondern auch ein Internet für Kinder, etwa »Der kleine 

Drache Elliot«, der zu sicheren und kindgerechten Seiten führt. 

Die Mediathek Mosbach fördert die Lesefreude im Grund-

schulalter mit einem umfangreichen Angebot für die Klassen 1 

bis 4, darunter ein Bilderbuchkino, eine Bücher- und Medi-

ensafari sowie diverse Lesungen für Schulklassen.

STADTBLIOTHEK REUTLINGEN

In der Kinderbiblio-

thek finden die Kleinen nicht nur jede Menge Medien, sondern 

könnes es sich auch bequem machen. Gemeinsam mit ihren 

Freunden können sie eine schöne Zeit in den gemütlichen 

Sitzecken verbringen. Natürlich können angesagte Medien wie 

Kinderbücher, Comics, DVDs, Tonies oder Spiele mit nach Hau-

se genommen werden.

STADTB CHEREI T BINGEN

Im Erdgeschoss der Stadtbücherei in 

der Nonnengasse erleben Kinder eine bunte Vielfalt an Medi-

en in verschiedenen Sprachen, die Spaß machen, die Konzent-

ration schulen und alle Sinne ansprechen. Altersgerechte 

Spielsachen und ein Maltisch laden zum Verweilen ein. Der Ju-

gendbereich ist in den Erwachsenenbereich im 1. Oberge-

schoss integriert. Dort laden rote Sofas zum Treff mit Freun-

den und zum Schmökern in Lieblingsbüchern oder Zeitschrif-

ten ein.

KUNSTERZIEHUNG

KUNSTSCHULE FELLB
ACH

Seit mehr als 35 Jahren gibt es die Kunstschule 

Fellbach als wichtigen Anlaufpunkt für alle kreativ Interessier-

ten allen Alters - Schwerpunkt ist dabei die Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen. Wir bieten Kurse für alle künstlerischen 

Techniken: Malen, Zeichnen, Drucken, Modellieren und  freies 

Plastizieren, sowie Bauen und Werken mit Holz und Metall etc.

amit knüpft der Chor an die über 1.000-jährige 

Tradition berühmter Knabenchöre an. Er ist in 

Form einer Chorschule organisiert, aber kein 

Internatschor. Träger ist ein Verein, Chorleiter ist 

Sebastian Kunz. 

Mitsingen können schon die ganz Kleinen, ab zwei 

Jahren – für sie bietet der Chor Eltern-Kind-Singen an. 

Die Knaben beginnen dann im Alter von vier oder fünf 

Jahren mit der musikalischen Früherziehung. Ab sechs 

kann bereits im Knabenchor selbst mitgesungen werden. 

Alle Sänger erhalten Stimmbildungsunterricht und proben 

wöchentlich in der Domsingschule Stuttgart.

Was gemeinsam gesungen wird, wird auch gemeinschaft-

lich erarbeitet. Um zu verstehen, was sie singen, setzen 

sich die Knaben mit den in der Musik angesprochenen 

Themen wie Freude und Leid, Geburt, Sterben und Tod 

auseinander. So erfassen sie die musikalischen Werke 

intellektuell und emotional. Freude am gemeinsamen 

Singen, Vertrauen und Hilfsbereitschaft untereinander 

zeichnen das Miteinander im Chor aus. 

Dank des außerordentlichen Engagements vieler aktiver 

und ehemaliger Chormitglieder, Eltern und Freunde und 

der Förderung durch die Landeshauptstadt Stuttgart und 

das Land Baden-Württemberg hat der Knabenchor colle-

gium iuvenum Stuttgart einen hohen musikalischen und 

künstlerischen Standard auf europäischem Niveau erlangt. 

Die Knaben und jungen Männer sind das ganze Jahr über 

in Konzerten und Gottesdiensten zu hören. Regelmäßige 

Tourneen und Einladungen führen den Knabenchor durch 

ganz Deutschland, ins europäische Ausland und nach 

Übersee. alh 

KNABENCHOR COLLEGIUM IUVENUM STUTTGART 

Landhausstr. 29 · 70190 Stuttgart · Tel: 0711-6070202

info@collegium-iuvenum.de · collegium-iuvenum.de 

Der ökumenische Knabenchor collegium 

iuvenum Stuttgart ist konfessionell sowie 

institutionell unabhängig. Derzeit besteht er 

aus etwa 120 Sängern. Gesungen wird Chor-

musik von der Renaissance bis zur Gegenwart. 

GEMEINSAM SINGEN 

ANZEIGE

SCHULE MUSIK KUNST

ANZEIGE

SCHULE MUSIK KUNST

inder reagieren auf Töne, Rhythmik und Mu-

sik, weshalb Eltern weltweit intuitiv ihre 

Sprache anpassen und ihren Kindern vorsin-

gen. Die musikalische Früherziehung von Kindern 

knüpft hier an und ist besonders wichtig. Sie hat durch-

weg positive Auswirkungen auf die Entwicklung des 

Kindes und fördert sowohl die Intelligenz als auch die 

Motorik.  Als musikalische Früherziehung werden Kurse 

bezeichnet, die für Kinder im Alter von ein bis sechs 

Jahren angeboten werden. Es geht hierbei weniger dar-

um, den Kindern ein Instrument beizubringen, als sie an 

die Klangwelten heranzuführen und ihnen durch ge-

meinsames Musizieren den ersten Kontakt mit Instru-

menten zu ermöglichen. Ebenso geht es um die Bewe-

gung zu Musik in Form von Tanz, Klatschen, Spielen 

oder das Singen von Liedern. Da Bewegung und Spra-

che im Gehirn verbunden sind, hat die musikalische 

Früherziehung auch positiven Einfluss auch die Sprach-

entwicklung der Kinder.  Die Wahrnehmung der Musik 

mit allen Sinnen sensibilisiert außerdem das Gehör und 

bringt entwicklungspsychologische Effekte, auch in der 

Sozialkompetenz der Kinder mit sich. Durch das Ge-

meinsame Musizieren, auch schon im Kleinkindalter, 

durch beispielsweise rhythmisches Klatschen der Grup-

pe, wird das Verhalten in Gruppen geübt und geschult.  

Ebenso wird das Selbstbewusstsein gestärkt. Kitas, Mu-

sikschulen, aber auch Vereine bieten musikalische Frü-

herziehung für die unterschiedlichen Altersklassen an. 

Bei den ganz Kleinen wird hauptsächlich durch Singen 

und Bewegung zur Musik die Fantasie angeregt, wäh-

rend bei Kindern im Vorschulalter schon die Grundlage 

für das spätere Erlernen eines Instruments gelegt wird,  

wie das vereinfachte Lernen von Noten. Orff-Instru-

mente wie Glockenspiel, Triangel, Trommeln und Klin-

gende Stäbe kommen ab einem Alter von drei Jahren 

zum Einsatz. Wie bei allen Aktivitäten mit Kleinkindern, 

sollte der Spaß der Kinder im Vordergrund stehen.  cw

Die musikalische Früherziehung von Kindern 

ist enorm wichtig und hilft Kindern bei der 

Entwicklung in allen Bereichen. Sowohl mo-

torische, sprachliche, wie auch soziale Kom-

petenzen werden gefördert. 

MUSIKALISCHE BILDUNG 

ANZE IGE
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MUSTERSEITEN

Abbildungen zeigen Layoutbeispiele.

GESUNDHEIT

KINDERKLINIKEN

BEZIRKSKLINIKEN 

MITTELFRANKEN

Feuchtwanger Str. 38, 91522 Ansbach, 0981-4653-0 

www.bezirkskliniken-mfr.de

HELIOS KLINUKUM PFORZHEIM

Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, 07231/9690 

www.helios-gesundheit.de

KLINIK AM EICHERT

Eichertstr. 3, 73035 Göppingen, 07161/640 

www.alb-fils-kliniken.de

KLINIK F R KINDER-  JUGEND-

MEDIZIN SCHW BISCH HALL

Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall, 0791 7534509 

KLINIK FUR KINDER- UND 

JUGENDMEDIZIN

Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen, 07031-6680 

www.klinikverbund-suedwest.de

KLINIK F R KINDER- 

UND JUGENDMEDIZIN

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen, 07121/2000 

www.kreiskliniken-reutlingen.de

KLINIKUM ESSLINGEN

Hirschlandstr. 97, 73730 Esslingen, 0711/3103-0

www.klinikum-esslingen.de

KLINIKUM LUDWIGSBURG

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg,  07141-99-66188

www.rkh-gesundheit.de

KLINIKVERBUND OSTALBKREIS

Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen, 07361/550 , www.ostalbklini-

kum.de

Wie arbeitet eine Kinderzahnärztin?

In Waiblingen leiten Sie die Praxis Schlauzahn. 

Was verbirgt sich hinter den Türen der Praxis?

Welche besonderen Angebote für Kinder gibt es in 

Ihrer Praxis?

AB DEM ERSTEN ZAHN

ANZEIGE

GESUNDHEIT

AUF SONNENSCHUTZ ACHTEN 

ANZE IGE

BERATUNG

PRO FAMILIA STUTTGART

Rotebühlstr. 121, 70178 Stuttgart, 0711-6567906, 

www.profamilia.de Nach dem Motto »Du bist nicht alleine« 

und dem Wissen, dass vieles kompliziert und aufregend ist auf 

dem Weg erwachsen zu werden, bietet Pro Familia Unterstüt-

zung bei all den Fragen zum Thema Liebe, Freundschaft, Sex, 

Verhütung und Co. an. Jugendliche und Kinder können sich 

kostenfrei an die Beratungsstelle wenden. Das Team besteht 

aus unter andere Ärzten, Pädagogen und Juristen.

PRO FAMILIA G PPINGEN 

Grabenstr. 1, 73033 Göppingen, 07161 504460,

www.profamilia.de Bei Fragen und Nöten kann Pro Familie 

durch Beratung und eventueller Weitervermittlung weiterhel-

fen. Die Bereiche Schwangerschaft, Sozial- und Familienrecht 

und Partnerschaft, werden ebenso abgedeckt wie Beratung 

bei sexualisierter Gewalt. 

PSYCHOLOGISCHE FAMILIEN- 

LEBENSBERATUNG

Parkstr. 34, 71642 Ludwigsburg, 07141-2520730,

www.caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de Hat man 

Schwierigkeiten innerhalb der Familie, in der Erziehung oder 

mit seinen Kindern, kann man sich in Ludwigsburg an das ka-

tholische Dekanat wenden. Gemeinsam mit psychologischen 

und sozialpädagogischen Fachkräften mit therapeutischen Zu-

satzqualifikationen versucht man dann, die Bedeutung der 

Probleme zu verstehen und Lösungen zu suchen, wie man die 

Schwierigkeiten bewältigen kann. Für Kinder und Jugendliche 

sowie bei einer Erziehungsberatung entstehen keine Kosten.

Das erste Beratungsgespräch ist grundsätzlich kostenfrei.

HILFE TEL
EFON SEXUELLER 

MISSBRAUCH 

0800/2255530, www.hilfe-portal-missbrauch.de Das Hilfe-telefon 

ist für alle, die selbst unter Missbrauch leiden oder sich Sorgen 

um ein Kind machen und nicht wissen, wie sie mit der Situation 

umgehen sollen. Es ist anonym und kostenfrei. Das Hilfe-Telefon 

Sexueller Missbrauch ist ein Angebot von N.I.N.A. e.V. – gefördert 

von der Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen 

Kindesmissbrauchs.

RUF UND RAT

Hospitalstr. 26, 70174 Stuttgart, 0711-2262055,

www.ruf-und-rat.de Die Einrichtung der Diözese Rotten-

burg-Stuttgart ist offen für Erwachsene, unabhängig von Nati-

onalität, Konfession, Religion und Einkommen, die Probleme in 

der Partnerschaft oder in der Familie haben. Das erste Ge-

spräch dient der Orientierung und ist kostenlos. Das interdiszi-

plinäre Team besteht aus erfahrenen Psychologen.

KINDERBETREUUNG

HAUS DER FAMILIE

Standort 1: Edisonstr. 25, 74076 Heilbronn, 07131-

2769230,

Standort 2: Fügerstraße 6, 74076 Heilbronn, 07131-

2769250, www.hdf-hn.de Ein Schwerpunkt der Arbeit im 

Haus der Familie sind die Angebote zum Familienstart. Bereits 

in den ersten Lebensjahren werden entscheidende Weichen 

für die Entwicklung von Kindern gelegt. Hier finden Eltern 

zahlreiche Angebote, die sie bei dieser wichtigen Aufgabe un-

terstützen. So können Eltern mit ihrem Nachwuchs gemein-

sam die Eltern-Kind-Gruppen besuchen, zusammen zum Yoga 

gehen oder im Musikgarten musizieren.

KINDERHAUS VILLA ROSA/

VILLA APFELGR N

Villa Rosa: Karlstraße 78, 74076 Heilbronn, 07131-173997,

www.kinderhaus-villa-rosa.de

Villa Apfelgrün: Adelberger Str.3, 74076 Heilbronn, 07131 

6490645, www.kinderhaus-villa-rosa.de Das Kinderhaus Vil-

la Rosa und das Kinderhaus Villa Apfelgrün bietet den Kindern für 

alle Lern- und Entwicklungsprozesse jederzeit die Möglichkeit 

zum Spielen und Arbeiten, zur Kommunikation oder Konzentrati-

on, für Anregungen oder Rückzug, für Bewegung oder Ruhe. Alle 

Räume bieten eine Vielfalt an didaktisch hochwertigen Spiel- und 

Lernmaterialien. Licht, Farben und die Spuren der Kinder tragen 

zu einer anregenden Lern- und Lebenswerkstatt bei.

KINDERKRIPPE KRABBELWIESE 

KUNTERBUNT

Uhlandstraße 33, 97980 Bad Mergentheim, 07931-

9683344, www.kinderzentren.de Im täglichen Umgang mit 

den Kindern stehen hier die individuellen Bedürfnisse der Kleinen 

im Vordergrund. Die Kinder sollen sich in der Einrichtung wohl-

fühlen und sich entsprechend ihrer Persönlichkeiten entfalten 

können. Es werden für Kinder im Alter von 6 Monaten bis drei 

Jahren insgesamt vier Gruppen mit je 10 Kindern angeboten. 

Durch gemeinsame Mahlzeiten und Aktivitäten innerhalb der 

Gruppe erleben die Kinder »ihre« Gruppe als soziales Zuhause, es 

bildet sich eine Gruppenidentität.

KIT KINDERTAGESBETREUUNG

Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen, 07941-9607085,

www.kit-hohenlohekreis.jimdo.com In einem Kit werden bis 

zu 15 Kinder unter 3 Jahren betreut, wobei nicht mehr als 9 Kin-

der gleichzeitig anwesend sind. Mehrere Tagespflegepersonen 

und eine pädagogische Fachkraft (KinderpflegerIn oder Erziehe-

rIn) arbeiten hier zusammen in einem Team, das aus 4 bis 6 Per-

sonen besteht. Die familiäre Betreuungsform bietet Geborgen-

heit, Sicherheit, soziales Lernen und begleitet die Kinder in ihrem 

Alltag, in dem sie Entdeckungen machen und Erfahrungen sam-

meln.

ANZE IGE

Am Kräherwald 271 · 70193 Stuttgart 

www.betty-hirsch-schulzentrum.de

Das Betty-Hirsch-Schulzentrum mit ange-

schlossenen Internaten bietet Kindern und 

Jugendlichen ein Umfeld, in welchem sie sich 

optimal entfalten können. Die inklusive 

Schule bereitet sie auf den bestmöglichen 

Schulabschluss vor.

VON ANFANG AN INKLUSIV

A n diesem Morgen beginnt der Unterricht in 

der Betty-Hirsch-Schule II am Kräherwald: 

Anna ist blind. Sie sitzt am Computer, ihre 

Hände fahren über die Braillezeile. Mit diesem Hilfsmit-

tel kann sie Texte lesen und digital verarbeiten. Neben 

ihr trägt Julia ihre Ergebnisse in ein Blatt ein. Ihr Tisch 

steht schräg, damit das Blatt näher an den Augen ist 

und sie, die sehbehindert ist, die Wörter besser sehen 

kann. Paul am Tisch gegenüber nutzt keine Hilfsmittel. 

Er hat keine Sehbeeinträchtigung und liest gerade ei-

nen Text. Es ist eben dieses selbstverständliche Mitein-

ander, das das Betty-Hirsch-Schulzentrum auszeichnet. 

Hier begegnet man allen Kindern auf Augenhöhe und 

bietet individualisierte Bildungsangebote, bei denen 

die Kinder im eigenen Tempo, lernen können - von der 

Grundschule bis zum Werkreal- und Realschulabschluss.  

Im Schulalltag lernen und leben die Schülerinnen und 

Schüler in heterogenen Gruppen: sie erlernen dabei ei-

ne Kooperationsfähigkeit auf hohem Niveau und er-

kennen die Stärken bei sich und anderen. Die vorhan-

denen spezifische Kompetenzen der Lehrkräfte unter-

stützen die Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zur 

größtmöglichen Selbstbestimmung und Selbstständig-

keit. Das große Ziel der Betty-Hirsch-Schulen ist es, die 

Kinder und Jugendlichen zu einer größtmöglicher Teil-

habe zu befähigen: in ihrer persönlichen Situation, im 

Alltag und der Gesellschaft. »Das große Ziel des Betty-

Hirsch-Schulzentrums ist es, ein Lernen ohne Grenzen 

zu leben. Im Mittelpunkt steht dabei die Förderung je-

der einzelnen Schülerin und jedes einzelnen Schülers«, 

sagt Simone Zaiser, die Leiterin des Schulzentrums. 

Auch das Angebot im vorschulischen Bereich ist inklu-

siv, bereits im Kindergarten NIKOlino lernen und spie-

len Kinder mit und ohne Behinderung gemeinsam. alh 
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ie Einrichtungen unterscheiden sich nicht 

nur in Gruppengröße, Ausstattung und Per-

sonal, viele Kitas haben ein Alleinstellungs-

merkmal. In Waldkitas verbringen die Kinder beispiels-

weise den ganzen Tag im Freien und das bei jedem 

Wetter. Ein Bauwagen sorgt für einen Unterschlupf 

sollten die Witterungsverhältnisse zu schlimm werden, 

aber grundsätzlich hält weder Kälte noch Nässe die Ki-

ta davon ab, den Wald und die Natur zu erkunden. 

Beim spielzeugfreien Kindergarten handelt es sich um 

ein Konzept, das vorübergehend in regelmäßigen Ab-

ständen im Kindergarten durchgeführt wird. Es handelt 

sich um ein Spielzeug-Fasten für einen Zeitraum von 

zwei bis sechs Wochen, bei dem nur mit Alltagsgegen-

ständen und Funden aus der Natur gespielt wird. 

Montessori-Kindergärten orientieren sich an dem von 

der italienischen Ärztin Maria Montessori entwickelten 

Konzept, das den Kindern viel Freiraum zu eigenen Ent-

scheidungen einräumt. Die Kinder entscheiden selbst 

mit welchen Materialien und zu welchem Zeitraum sie 

sich mit Themen beschäftigen. So sollen sie aus eigener 

Kraft ihre individuellen Fähigkeiten entwickeln. In bilin-

gualen Kindergärten wird nicht nur auf Deutsch, son-

dern zusätzlich in einer weiteren Sprache gleichberech-

tigt kommuniziert. Besonders bei Eltern von Kindern, 

die ohnehin zweisprachig aufwachsen, ist dies ein be-

liebtes Konzept. Aber auch Eltern, die ihrem Kind die 

Möglichkeit bieten wollen, früh eine weitere Sprache 

zu lernen, nehmen das Angebot wahr.  Ernährung ist 

gerade in Ganztagseinrichtungen ein wichtiges Thema 

und so haben sich in den letzten Jahren vegane Kitas 

etabliert, in denen ausschließlich Nahrungsmittel auf 

pflanzlicher Basis serviert werden. Aber nicht nur vegan 

lebende Kinder besuchen die Kita, Eltern schätzen vor 

allem, dass das Essen frisch zubereitet wird. Jüdische 

oder muslimische Ernährungsregeln werden ebenfalls 

automatisch abgedeckt.  cw 

Gute Kindergärten, Krippen und Kinderta-

gesstätten verfolgen ein pädagogisches 

Konzept, an dem sich die Einrichtung bei der 

Betreuung und Förderung der Kinder orien-

tiert.

WELCHE K
ITA PASST ZU UNS

ANZE IGE
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I nterkulturell und inklusiv ist das Stuttgarter Kin-

derfest auf dem Marktplatz. Genauso bunt wie 

die Kinderwelt ist die Gesellschaft. Mit einem Kin-

derprogramm das sportliche,wie kulturelle Highlights 

enthält ist für Spaß gesorgt. Auf der Bühne werden Mit-

machkonzerte und Aufführungen dargeboten. Das ge-

samte Fest ist darüber hinaus barrierefrei, so dass auch 

Kinder und Erwachsene, die auf Gehhilfen oder Roll-

stühle angewiesen sind teilnehmen können. Internatio-

nale Köstlichkeiten sorgen für die kulinarische Versor-

gung. Das Stuttgarter Kinderfest wird gemeinsam vom 

Deutsch-Türkischen Forum Stuttgart, dem Büro der Kin-

derbeauftragten der Landeshauptstadt Stuttgart, der 

Stuttgarter Jugendhaus Gesellschaft und dem Stadtju-

gendring Stuttgart organisiert. cw

STUTTGARTER KINDERFEST 

So. 7. Juli · 12 bis 18 Uhr · Marktplatz Stuttgart

www.stuttgarter-kinderfest.de

STUTTGARTER KINDERFEST 

A uch für Familien mit Kindern hält das Kessel-

festival einiges bereit. Im Reitstadion werden 

verschiedene Stationen vom Jugendhaus 

Stuttgart für die Kleinen aufgebaut: Beim Mitmach-Zir-

kus Circus Circuli darf auf Stelzen gelaufen und auf 

dem Einrad gefahren werden. Das Kinderatelier stellt 

Ideen und Materialien für kleine Künstler bereit, die auf 

dem Kesselfestival kreativ werden wollen. Die Kinder-

schminkstation verspricht kreative Motive, die über das 

übliche Hund, Katze, Maus hinausgeht. Außerdem fin-

det sich auf dem Kesselfestival eine Babywiese mit ge-

polsterter Krabbelwiese, eine Lese-Lounge zum Ent-

spannen, Airbrush-Tatoos, ein Sportprogramm mit Al-

lerlei zum Ausprobieren und eine Ausruh-Oase mit viel 

Platz zum Niederlassen für die ganze Familie. cw

KESSELFESTIVAL STUTTGART 

Sa. 24.-So. 25. Juni 2023  · Cannstatter Wasen

kesselfestival.de

KESSELFESTIVAL STUTTGART 

VERANSTALTUNGEN

eim Heilbronner Kinderfest auf der Wertwiese 

begrüßen über 60 Organisationen, Vereine 

und Institutionen die großen und kleinen Be-

sucher und stellen ihre Angebote vor. Die Kinderturn-

stiftung Baden-Württemberg kommt mit ihrem Bewe-

gungsmobil nach Heilbronn, bei dem jede Station von 

einem heimischen Tier und dessen spezieller motori-

scher Fähigkeit repräsentiert wird. Kinder im Alter von 

vier bis zehn Jahren und ihre Eltern werden spielerisch 

zu regelmäßiger Bewegung im Alltag motiviert. Mit 

vielen Gleichaltrigen zum Spielen, den verschiedenen 

Angeboten der Aussteller und einem kulinarischen An-

gebot ist ein schöner Tag garantiert. Es sind die Park-

plätze auf der Viehweide in Böckingen zu nutzen oder 

mit dem ÖPNV zu kommen. cw

HEILBRONNER KINDERFEST 

Sa. 8. Juli · 10 bis 17 Uhr

Wertwiesenpark · Heilbronn 

HEILBRONNER KINDERFEST 

Fo
to

: A
hn

er

as NaturVision Filmfestival ist ein Forum für den 

Natur- und Umweltfilm mit gesellschaftspoliti-

schem Anspruch: Es will informieren, zum Um-

denken anregen, neue Impulse für eine zukunftsfähige 

Entwicklung geben und mit besonderen Filmen für Natur- 

und Umwelt begeistern. An jeweils vier Tagen im Juli wird 

das Central Filmtheater in Ludwigsburg zum Austragungs-

ort des internationalen Wettbewerbs für Natur-, Tier- und 

Umweltfilme. Hier werden u.a. der Deutsche Wildlife Film-

preis, der Deutsche Filmpreis Biodiversität und der Deut-

sche Umwelt- und Nachhaltigkeitsfilmpreis vergeben. 

Rund 25.000 Zuschauer nehmen das Filmangebot des Na-

turVision Filmfestival wahr. Darüber hinaus ist das Festival 

ein beliebter Branchentreff für Film- und TV-Schaffende. 

Ein besonderer Ort der Begegnung ist das Open Air am 

Arsenalplatz: hier werden an drei Festivaltagen kostenfrei 

Filme gezeigt, die moderierten Filmgespräche werden auf 

die große Leinwand übertragen, es gibt ein buntes Kin-

derprogramm und einen großen Zukunftsmarkt mit nach-

haltigen Produkten, Infoständen und regionaler Gastrono-

mie. Ein zentraler Programmschwerpunkt des Festivals 

wird unter dem Motto »KlimaFragen« stehen. alh

NATURVISION FILMFESTIVAL

20. bis 23. Juli · Innenstadt · Ludwigsburg

natur-vision.de

NATURVISION FILMFESTIVAL

ANZEIGE
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A uf dem Ludwigsburger Marktplatz und dem 

Rathaushof finden Kinder alles, was das Herz 

begehrt: vom Ponyreiten über ein Kinderka-

russell bis hin zu einem Spritzhäuschen der Feuerwehr. 

Es warten spannende Aufgaben bei der Kinderfest-Ral-

lye und schöne Schnäppchen auf dem Kinderflohmarkt. 

Obendrein zeigen junge Tänzer, Karatekämpfer und 

Fechter ihr großes Können auf der Bühne. Ein Fest für 

die ganze Familie. 

Das Ludwigsburger Kinderfest schaut auf eine lange 

Tradition zurück. Bereits zu Beginn des 19. Jahrhunderts 

zogen zahlreiche Kinder aus Ludwigsburger Schulen 

und Kindergärten einmal jährlich in einem Umzug 

durch die Innenstadt. 

Der Marktplatz, auf dem der Umzug endete, war schon 

damals das Zentrum des Festes. Hier tobten die Kinder 

ausgelassen bei Spiel und Sport. Zwischen 1965 und 

1994 lösten die Bundesjugendspiele das Kinderfest ab. 

Erst Mitte der 90er Jahre ließ die Stadt das Kinderfest 

gemeinsam mit dem Bürgerverein Lebenswerte Innen-

stadt und dem Verkehrsverein Ludwigsburg wieder 

aufleben. Seitdem feiern die Ludwigsburger Jahr für 

Jahr das Fest für ihre jüngsten Einwohner. alh 

So. 3. Juli · 13 bis 18 Uhr · Innenstadt Ludwigsburg 

www.ludwigsburg.de

Beim Ludwigsburger Kinderfest sorgen viele 

Ludwigsburger Vereine und Organisationen 

für Sport-, Spiel- und Bastelangebote. 

Zahlreiche Kindergruppen zeigen ein buntes 

Bühnenprogramm mit Musik, Sport und Tanz. 

Außerdem warten spannende Aufgaben bei 

der Kinderfest-Rallye.

KINDER FEIERN

IN DER BAROCKSTADT

ANZE IGEANZEIGE
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GEZIELTE VERTEILUNG ÜBER ...

1.    MORITZ-Auslagestellen 

Das Sonderheft wird zusammen  

mit MORITZ bei über mehr als  

2.000 Auslagestellen verbreitet.

2.  Freizeitstätten 

Die Verbreitung weiterer Hefte 

erfolgt über Freizeitstätten.

3.  Kindergärten und Kindertagesstätten 

Postversand an über 1.500  Kinder-

gärten und Kindertagesstätten
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